
Begleitschein 

Die Mindestanforderungen… 

für die Abgabe von Jagdwild als Lebensmittel 



Pflicht zur Untersuchung und 

Dokumentation 

Gemäss Schlachtverordnung (VSFK; SR 817.190) 

muss seit 1. Mai 2017 Jagdwild eindeutig gekenn-

zeichnet und dessen Verwertbarkeit bescheinigt 

werden (ausgenommen Eigenverbrauch). 
 

Den minimalen Inhalt der Bescheinigung umschreibt 

Anhang 14 der Schlachthygieneverordnung (VHyS). 



Anhang 14 VHyS (SR 817.190.1) 



Formularvorlage von 

JAGDSCHWEIZ 

grün     = erforderliche Angaben gem. Anh.14 VHyS 

orange = fakultative Angaben  



Bescheinigungsprozess 

1. Beurteilung Stück vor und beim Erlegen durch Jäger (=Schütze) 

2. Eindeutige Kennzeichnung/Markierung des Tierkörpers 

3. Erste Bescheinigung auf Begleitschein durch Jäger (=Schütze) 

4. Tierkörper- und Organschau durch fachkundige Person  

(Jäger, der das Tier aufbricht) 

5. Zweite Bescheinigung auf Begleitschein durch fachkundige Person 

(Jäger, der das Tier aufgebrochen hat) 

6. Empfehlung: Ausgefüllten Begleitschein kopieren als Beleg (Foto) 

7. Weitergabe des Begleitscheins zusammen mit Tierkörper an 

Abnehmer 

 



Mit der Bescheinigung bürgen 

Jägerinnen und Jäger für die 

einwandfreie Qualität von Wild 

aus der Luzerner Jagd 
Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

Landwirtschaft und Wald (lawa) 

Centralstrasse 33 

6210 Sursee 

Tel. 041 925 10 00 

www.lawa.lu.ch 


